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Bitte meiden: Besondere Gefahrenstoffe! 

Zusammen gestellt von Ralf Dietrich 

Zu vermeiden sind alle Gegenstände, Flüssigkeiten oder z. B. Gase, 

von denen eine Gefahr für das extrem anfällige Knochenmark von Fanconi-Anämie-

Patienten ausgehen kann. Dies sind insbesondere: 

1. Lösungsmittel oder lösungsmittelhaltige Stoffe 

Solche Stoffe sind in Farben und Lacken, Klebstoffen, Waschbenzin, Terpentinersatz 

und / oder scharfen Hausputzmitteln enthalten; 

2. Insektizide 

Fliegen- oder Insektenspray, Ameisengift..; 

3. Pestizide 

sind meist in Pflanzenschutzmitteln enthalten; 

4. Benzole, Benzin- und Gaskonzentrationen 

an Tankstellen, in den entsprechenden Verkaufs- und Lagerräumen des Händlers; 

5. Tabakrauch 

durch Zigaretten-, Zigarren-, oder Pfeifenkonsum; auch E-Zigaretten 

6. Formaldehyd 

dunstet aus Einrichtungsgegenständen aus (z.B. Spanplatten, Teppiche, Schaumstoff)  

7. Schwermetalle 

enthalten z. B. in Wasserleitungen aus Blei in Altbauten…; 

8. Verbrennen von organischem Material 

Emissionen bei Kamin-, Lagerfeuer, Brandrodung.  

Vermeiden Sie diese Gefahrenstoffe aus Ihrem persönlichen Umfeld. Mittel mit 

„beißendem Geruch“ sollten Sie beim Händler stehen lassen; Fliegenspray und 

problematischen Blumendünger verwenden Sie besser nicht; tanken Sie Ihr Auto 

lieber nicht im Beisein Ihres Kindes. Wenn Sie es nicht schon sind, werden Sie 

wenigstens Ihrem Kind zuliebe Nichtraucher und verbannen Sie rauchende Bekannte 

aus dem Umfeld Ihres Kindes. Greifen Sie beim Möbelkauf möglichst auf 

unbehandelte bzw. gewachste Vollholzmöbel zurück. Atmen Sie mit Ihrem Kind nicht 

den Qualm von Lagerfeuern oder Kaminen ein.  

„Gesund wohnen – aber wie, Praktische Tipps für den Alltag“ – eine Broschüre des 

Bundesumweltamts: 

https://www.umweltbundesamt.de/sites/default/files/medien/publikation/long/2885.pdf) 

(Diese Informationen wurden von einem Redaktionsteam zusammengestellt, und 

erheben keinen Anspruch auf Vollständigkeit oder Richtigkeit.)  

 

Deutsche Fanconi-Anämie-Hilfe e.V. 

Hinterhohl 14, 63863 Eschau 

www.fanconi.de 

Geschäftsführung & Familienbetreuung,  

Ärzte- & Wissenschaftlerkontakte: 

Christine Krieg 

Jahnstraße 23, 76865 Rohrbach 

Telefon: 016097714400 

christine.krieg@fanconi.de 

 


